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Pariſer Chronik
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 2 Oktober
IZurück Emile Zola Sarah Bernhardt Carnot

Jn Erwartung des großen Oktober Umzuges der mitten in die
FrancoRuſſenfeſte fallen und den vergötterten Gäſten handgreiflich
zeigen wird wie ſehr die Pariſer aus dem Häuschen ſind
wohnen wir ſeit drei Tagen dem nicht minder geräuſchvollen Rück
zuge der Sommer Ausflügler und Ferienreiſenden bei die in
ſchwärzlichem Gewimmel von allen Bahnhöfen ihrem ſtädtiſchen
Winterqunartier und dem lange gemiedenen Schauplatz ihrer Ve
rufsthätigkeit zuſtreben Morgen beginnt in den höheren Lehr
z anſtalten das neue Semeſter welches die liebe Jugend vom
ſonnigen Badeſtrand in das dumpfe Klaſſenzimmer vom be
flügelten Zweirad auf die harte Schulbank aus ländlicher Un
gebundenheit in die liebloſe Disziplin des Jnternats zurückzwingt
und mit dem jungen Geſchlecht welches durch die widerſinnigſte
aller Unterrichtsmethoden ſo frühzeitig zum Kaſernenleben ver
urtheilt iſt ſtellen die Großen ſich ein froh daß ſie nun wieder
m lange Monate keine Aufſicht zu üben noch zu befürchten

aben
Tout Paris weilt wieder in Paris vollzähliger ſogar als wir

es ſonſt um dieſelbe Jahreszeit verſammelt ſehen durften An der
Spitze der Heimgekehrten begrüßt die gutgeſinnte Bonlevardpreſſe
den Landesvater Carnot den Korrekten der geſtern im Schloß
hof zu Fontainebleau ebenſo feierlich wenn auch weniger traurig
als einſt an derſelben Stelle ſein Amtsvorgänger Bonaparte von
ſeinen Getreuen Abſchied nahm Auch Emile Zola iſt uns zurück
gegeben und Sarah Bernhardt und Erneſt Reyer Sie nahen
ſie kommen die Himmliſchen alle Und Allen ſingen die Reporter
Dithyramben oder Spottlieder Emile Zola beſonders wird
mit den Epigrammen überſchüttet welche von Alters her den
Triumphzug zum Kapitol begleiteten Er kommt in der That
als Triumphator von London zurück wo er ohne jeden
Auftrag einem Journaliſtentag beiwohnte und im Namen
des geſammten literariſchen Frankreich über die Preſſe
und ihre verſchiedenartige Organiſation über anonyme Mitarbeiter
ſchaft oder unterſchriftlich beglanbigte Verantwortlichkeit über
Jnſeratenweſen und andere techniſche Fragen mit gewohnter Un
kunde ganz ungewöhnliche Abgeſchmacktheiten zu Markte trug Die
Engländer die ſeine Rougon Macquart Romane mit lobenswertheſter
Vorſicht polizeilich ausweiſen laſſen machten dem Verfaſſer dieſer
Unanſtändigkeiten das Kompliment er habe die ganze Welt und
nun auch noch ihr Jnuſelreich erobert Und Zola glaubte Das
Er bildet ſich allen Ernſtes ein er ſei das literariſche Frankreich
obwohl mit Ausnahme eines obſkuren Bummelliteraten Panl
Alexis heißt dieſer Famulus ſämmtliche Schriftſteller des Landes
ſich von ihm losgeſagt haben und ſich über ihn luſtig machen
Selbſtverſtändlich konnte der grotze Naturaliſt nicht auf engliſchem
Boden weilen ohne das Material zu einem wiſſenſchaftlichen
Roman zu ſammeln der uns endlich einmal London gründlich
erſchöpfend nach eigener Anſchauung und eigenen Erlebniſſen eines
ſcharfblickenden Soziologen ſchildern ſoll Das gäbe den vierten

Marietta
Roman von A Dom

Fortſetzung Nachdruck verboten

Nachdem das Schrecklichſte das was ſie in Furcht und
Angſt faſt täglich hatte kommen ſehen auf ſie niederge
ſchmettert war als ſie eingeſehen daß ſie alles verloren
hatte begann ſie mit wunderbar kalter Ruhe und Ueber
legung ſich dem was ſie ihre Pläne nannte zu unterwerfen
Die Kinder Das war die Loſung die Sehnſucht der

Trieb welcher ſie zu allermeiſt beſeelte Sie liebte
die Kleinen innig es waren ja ſeine Kinder Und ihr Jn
ſtinkt ſagte ihr daß ſie mit ihnen auch die Gewalt über den
tödtlich beleidigten Gatten verloren hatte Waren ſie erſt
einmal wieder in ihrem Beſitz würde er ſo hoffte ſie
mit heißem Herzen um der Kinder willen ſich ihr wieder
nähern und wollte er dennoch nicht die Verſöhnung an
deren Erlangung ſie mit allen Faſern ihrer Seele hing
dann ja dann waren die Kinder in ihren Händen eine
Geißel eine fürchterliche Waffe die ſie gegen ihn kehren
konnte ſeinen Stolz zu brechen für ewig Aber Marietta
hütete die Kleinen wohl unterſtützt von ein paar guten eng
liſchen Wärterinnen welche die Treue und Pünktlichkeit in
Perſon waren

Mit Eifer auch gab ſich Marietta der Erziehung der
Geſchwiſter hin Das friedliche Stillleben paßte ſo zu ihrer
eigenen Herzensſtimmung zu den ſtillen Träumen einer licht
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erfüllten Zukunft
Mit Rambows waren ſie in ſteter brieflicher Verbindung

Kurt von Bernau
Es war ein ruhiger freundlicher

offenherziger Brief geweſen und juſt dieſer Ton verbunden
mit dem Feſthalten am Glauben an ihre gegenſeitige Liebe
das ſcheinbar geduldige Sich Fügen bis die Verhältniſſe
welche Mariettas jnnges Gemüth in ſo raſcher Folge be

Theil zu dem ſchon früher angekündigten dreibändigen Cyclus
Lourdes Rom Paris als deſſen Gegenſtände der Myſticismus

der en dennolitiſche Opportunismus und der Sozialismus bezeichnet
werden

Eine nicht abzuſehende Reihe von Fortſetzungen ſteht in Aus
ſicht denn Zola iſt von ſeiner Entdeckung der Themſe Metropole
ſo begeiſtert daß er auch die übrigen Hauptſtädte vorläufig der
alten Welt zu entdecken und literariſch zu erſchließen beab
ſichtigt Vorläufig lacht Paris unbändig über Zola s Anſprüche
auf die literariſche Alleinherrſchaft über ſeine großmüthigen
Friedensverſicherungen und über ſeine Nundreiſeroman Entwürfe
Paris lacht nicht minder herzlich über die Art wie die andern
Gewaltigen des Tages bei der Heimkehr für ihre werthe Perſon
Reklame machen

Sarah Bernhardt erzählt den Reportern einen ganzen
Schauerroman von ihrer eben beendeten Dollarjagd durch Amerika
Jm Hafen von Rio de Janeiro will ſie bei der Abfahrt mit ge
nauer Noth dem Bombardement Seitens der Rebellenflotte ent
ronnen ſein Kurz vorher wäre ſie in der Hauptſtadt Braſiliens
beinahe einem Meuchelmord zum Opfer gefallen einem Attentat
welches ſich unter ſo geheimnißvollen Umſtänden abſpielte daß wir
erſt jetzt aus dem Munde der Künſtlerin ſelber Kunde davon
erhalten Selbſtverſtändlich ſind ihr in Rio auch Diamauten ge
ſtohlen worden Jede Bühuenprinzeſſin die etwas auf ſich hält
läßt ſich wenigſtens einmal im Jahr oder im Verlauf eines Gaſt
ſpiels ihre Diamanten ſtehlen Aber Sarah geht in Befolgung
dieſer Regel zu weit ſie treibt mit der berechtigten Eigenthümlich
keit Mißbranch indem ſie uns zumuthet ihr die geſtohlenen Jnwelen
mit 250000 Francs in s Kredit zu ſchreiben

Sie hat ſich übrigens ſehr zu ihrem Vortheil verändert Das
Matronenalter hat ihr alle die Vorzüge der Contour gebracht
dexen gänzlicher Mangel ſie ehedem zu einem Phänomen ſtempelte
Sie iſt nicht mehr Sarah die Spindeldürre ſie iſt eine nach allen
Dimenſionen voll entwickelte und gleich andern Evastöchtern mit
Hüfte und Buſen begabte allerdings auch ſchon recht überreife
Schönheit Sie will ſich vorläufig unwiderruflich an Paris
feſſeln ſie hat im Verein mit dem Londoner Jmpreſario Grau das
Renaiſſance Theater gepachtet wo ſie Direktorin erſte Lieb
haberin tragiſche Heldin Alles in einer Perſon ſein wird Heil uns

Herr Carnot entwickelt kein ſo vielſeitiges Taleut er bedarf
nicht eines ſolchen Aufwandes an Reklame und trotzdem ſucht auch
er unſer Jntereſſe durch das Märchen von einem gegen ihn ge
planten Attentat zu gewinnen Eine Verſchwörung ſoll gegen ſein
theures Haupt angezettelt worden ſein meuchleriſche Dolche
ſind angeblich gegen ſeine korrekt befrackte Bruſt gezückt
Wer ſind die Menchler Natürlich Agenten der Dreibunds
politik italieniſche Fanatiker Banditen aus den Abruzzen
Man kennt zwar ihre Namen nicht aber man weiß daß
ſie von jenſeits der Alpen her unterwegs ſind Es gilt eine Ven
detta für die Jtaliener die in Aignes Mortes vonſihren franzöſiſchen
Arbeitsgenoſſen erſchlagen oder mißhandelt wurden es gilt vor
Allem Carnot s Erſcheinen in Tonlon und damit den Erfolg der
Franco Ruſſenfeſte zu vereiteln Woher man das weiß Von
einem Unbekannten welcher jüngſt auf einer Ruhebank auf dem
Boulevard Magenta ſitzend das Geſpräch zweier Italiener be
lauſchte und den Jnhalt dieſes Geſpräches von einem nahen Café
hauſe aus brieflich der Polizei meldete anſtatt was weit praktiſcher

ſtürmt ſich ebnen würden dies alles machte es Marietta
leicht die innig gewünſchte Antwort zu gewähren und da
raufhin war zwiſchen den Liebenden eine Korreſpondenz ein
getreten nicht voll von überſprudelnden Liebesergüſſen ſondern
von den klaren Empfindungen zweier Menſchenherzen die
ſich verſtehen wollten und welche überzeugt von der Kein

heit und Feſtigkeit ihrer Gefühle warteten bis ein
Tag kommen würde da ſie ſich angehören könnten für ewig

Aber ein anderer Tag kam ein Tag den Beide nicht
vorherſehen konnten der Kurts tapferes Soldatenherz in
altgewohnter Kampfesluſt ſchlagen ließ und einem bangen
Mädchen Angſt und Sorge brachte Frankreich hatte dem
deutſchen Lande den Krieg erklärt und nun ſtanden ſie auf
Alle für Einen den aumaßenden Erbfeind für ſeinen Ueber
muth zu ſtrafen

Kurt welcher allerdings nach dem öſterreichiſchen Kriege
ſeinen Abſchied genommen da die Wunde im Bein ihn für
lange Zeit ja wie er erſt fürchtete für immer dienſt
unfähig machen würde war einer der Erſten der ſich frei
willig ſeinem Regimente wieder zugeſellte und zog nach
wenigen Tagen mit den alten Kameraden den gefährdeten
Grenzlanden zu Dies alles geſchah ſo überraſchend
ſchnell allüberall waren die Herzen in Deutſchland in ſo
großer Spannung und Aufregung daß Kurt Soldat mit
Leib und Seele erſt auf dem Marſche dazu kam ſeiner
Marietta die unvorhergeſehenen Ereigniſſe zu ſchreiben

Es war ein Glück für Marietta daß ſie den Vater zur
Seite hatte welcher mit ruhiger Feſtigkeit das an
Mädchenherz immer auf s Neue aufrichtete Jhr Muth ging
faſt verloren in der Sorge um den Geliebten Nun waren
die Briefe welche ſie mit ihm wechſeln durfte ihr einziger
Troſt und in der Angſt um all die drohenden Gefahren
die ſein Haupt umgaben offenbarte die junge Seele den
geheimſten Schatz ihrer Liebe die reichſten Gedanken ihres

geweſen wäre die ſorglos plaudernden Verſchwörer zu überwachen
zu verfolgen und dem nächſten Sicherheitswächter zu übergebeu

Vielleicht exiſtirt dieſer unpraktiſche haſenherzige Lauſcher
ebenſo wenig wie die nuvorſichtigen Meuchelmörder und die ganze
Geſchichte läuft htnaus auf eine Flunkerei des Herrn Lépine
des neuen Polizei Präfekten G A Fiſcher

Die Revolution in Braſilien
Halle 4 Oktober

Wir haben uns bisher wenig um den Aufſtand in Braſilien
gekümmert theils weil in Südamerika jeden Augenblick einmal
eine Revolution oder ein kleiner Krieg ausbricht theils weil es
nus ganz gleich iſt ob in dem ſüdamerikaniſchen Staate dieſe oder
jene Partei herrſcht dieſes oder jenes Regierungsſhſtem adoptirt
iſt hauptſächlich aber weil die eintreffenden Nachrichten ſo ver
worren ſind daß man ſich auf Grund derſelben unmöglich ein zu
treffendes Bild von dem Stande oder der Urſache des Streites
machen kann

Das Karnickel das dieſes Mal angefangen hat iſt der Präſi
dent Peixoto Ob er ſo geſtohlen und offen das Land aus
geplündert hat reſpective durch ſeine Nepoten Günſtlinge und
Creaturen ausplündern hat laſſen wie von gegneriſcher Seite be
hauptet wird das wiſſen wir nicht Wir glauben aber daß er
in dieſem Genre ein Erkleckliches geleiſtet haben wird wundern
uns indeſſen darüber nicht ſind vielmehr nur darüber erſtannt
daß man naiv genng iſt ſeine Verwunderung darüber auszudrücken
da ja das Stehlen in den ſüd amerikaniſchen Staaten an der

ggesordunng iſt und faſt das erſte Gebot aller an der Quelle
Sitzenden zu ſein ſcheint Jedenfalls iſt aber das Stehlen und
Plündern nicht die eigentliche Urſache der Revolntion Dieſe haben
wir vielmehr in der Thatſache zu ſuchen daß Peixoto das Ver
langen trug ſeinen ſchönen und einträglichen Poſten als Staats
chef der er nach dem Rücktritt Fonſeca s geworden ſich für
längere Zeit zu ſichern als es die Verfaſſung zuließ Peixoto
war wohl als Fonſeca durch die Drohnng des Admirals Mello
der auch jetzt wieder an der Spitze des Aufſtandes ſteht Rio de
Janeiro zu bombardiren zur Abdankung ſich hatte bewegem laſſen
als Vizepräſident rechtmäßig Präſident geworden aber er hätte
deſſen ungeachtet eine neue Präſidentenwahl anordnen
müſſen Das unterließ er und als der Kongreß kürzlich beſchloß
kein Vizepräſident dürfe dem Präſidenten in der Regierung folgen
legte er ſein Veto ein und veranlaßte ſo den Aufſtand Mello s
der ſich dachte daß wenn er nicht rebellirte er von dem eifer
ſüchtigen Peixoto doch nur in s Gefängniß geworfen wenn nicht
gar getödtet werden würde

Mello im Revolutioniren bereits geübt drohte wieder Rio de
Janeiro zu bombardiren Peixoto von härterein Metall als ſein
Vorgänger und Mitrebell Fonſeca kehrte ſich nicht an die Drohung
Das Bombardement fand ſtatt wurde wiederholt und hatte abge
ſchen von dem znugefügten materiellen Schaden zwei politiſche
Folgen es konnte der Zwiſt nicht mehr gütlich beigelegt ſondern
er mußte bis zur Vernichtung des Gegners fortgeſetzt werden und
in Europa ſpeziell in Eugland tauchte der Gedanke an eine Juter
vention anf
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wurden dieſe Briefe und mit welcher Sehnſucht wurde die
flüchtigſte oft nur auf dem Marſche geſchriebene Zeile
erwartet

Unverletzt oft wie durch ein Wunder beſchützt ging der
Major aus allen Kriegsgefahren hervor

Jn Bernau war alles zum feſtlichen Empfange des
Helden hergerichtet und Marietta fuhr mit klopfendem
Herzen jetzt dem Orte zu der für ſie jede Lebenshoffnung
barg wo ſie ihn in wenigen Tagen wiederſehen durfte der
ihres jungen Herzens Abgott war

Ach ſeht da ſeht da die ſchönen Schwäne ſie kommen
uns näher und wollen Futter haben rief Natale und
ſchreckte das träumende Mädchen auf

Pfeilſchnell flog der Wagen dahin Zur Linken lag im
glitzernden Sonnenlicht der See von Bernau dahinter die
prächtigen Bäume des Schloßvparkes Raſſelnd fuhr der
Wagen in den Schloßhof die Pferde parirten dicht vor der
eleganten Rampe des Herrenhanſes Louiſe Rambow einen
lachenden blühenden Knaben im Arm ihr wohlgenährter
Gatte ihr zur Seite ſtand auf der Freitreppe zum Empfang
der Gäſte

Rambow verbarg ſeine Rührung ob des Wiederſehens
abwechſelnd unter derbem Händeſchütteln und lautem Will
kommen Am Herzen ihrer Louiſe Kind und Mutter um
ſchlungen haltend ruhte lachend und weinend Marietta

Morgen kommt er mein kleines Bräutchen flüſterte
Louiſe der heiß Erröthenden zu und küßte ihr die zitternden
Lippen Dann machte ſich Louiſe los und ihren zappelnden
Buben dem Gatten reichend bewillkommnete ſie in aufrichtiger
Herzlichkeit Willimar und zog die etwas verſchüchterten
Kleinen an ihr mütterliches Herz

Die Beſucher waren diesmal Kurt s Gäſte und die beſten
Gaſtzimmer des Herrenhauſes ihnen eingeräumt Am Abend
aber verſammelte man ſich doch an Loniſe s Theetiſch und

bräntlichen Empfindens Eine Quelle wonnigen Glückes als die Kinder welche ſich im Parke müde geinnnuelt nach
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Seite 2
So liegen die Dinge ſetzt

ſe ige Vernichtung et
getaucht und im aufſtändiſchen Lager und bei einigen namentlich den
intereſſirten monarchiſchen Regierungen iſt von dem Projekt einer
Reſtauration des Kaiſerthums die Rede

Die Entthronung Dom Pedros war die ſpt re die
e

Donnerstag

Peixoto und Mello denken an gegen
in Europa iſt der Jnterventionsgedanke auf
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in Braſilien begangen werden konnte Vielleicht kann ſie nur
übertroffen werden durch die Thorheit einer Reſtauration Denn
ſelbſt die Rebellen gegen Dom Pedro hatten nichts gegen dieſen
Kaiſer ſondern nur gegen ſeinen legitimen Nachfolger etwas ein
zuwenden die Revolution war thatſachich nur gegen die Schürze

gerichtet die Dom Pedro in der Regierung folgen mußte Man
könnte ſich von einer ſolchen Reſtauration kaum dauernden Erfolg
verſprechen Eher verlohnt ſich vielleicht eine Probe mit einem
funkelnagelnenen Fürſten Was Griechenland Rumänien Bul
garien mehr oder weniger geglückt könnte vielleicht auch Braſilien
glücken Aber es iſt zu bedenken daß ein Monarch auf dem
amerikaniſchen Kontinent gänzlich iſolirt iſt und daß die feſchen
Braſilianer ganz und gar nicht danach ausſehen als hätten ſie be
ſonderes Verlangen nach einem Monarchen Jhre einzige Ent
ſchuldigung daß ſie Dom Pedro vertrieben iſt die daß dieſer
vorausſichtlich doch nicht mehr lange regiert hätte wie er denn in
der That ſeine Abſetzung nicht lange überlebt hat

Wie die Dinge einmal in der neuen Welt liegen iſt die Re
publik die angenehmſte Regierungsform daſelbſt Nur fehlt es in
der Südhälfte mit ihrer heißblütigen Hidalgo Bevölkerung an Re
publikanern Will Mello ſich um ſein braſilianiſches Vaterland
wirklich wohlverdient machen dann muß er in erſter Reihe dafür
ſorgen daß die Generale Admirale und ſonſtige Militärs nicht
das große Wort führen dürfen Eine vernünftige Aenderung der
Verfaſſung die dem Civil mehr Geltung verſchafft wäre vielleicht
beſſer als eine Reſtauration der alten Dynaſtie oder der Jmport
der neuen Denn die Herren Republikaner ſind noch weniger gute
Monarchiſten als ſie gute Republikaner ſind Daß ſie ſelbſt Dom
Pedro abſetzten iſt der bündigſte Beweis vollſtändiger Talentloſig
keit für die Monarchie Ein neuer ein geſtrenger Herr würde
gar wenig Anklang finden und man würde mit ihm weniger
glimpflich verfahren wie mit Dom Pedro Kein Bismarck würde
einem Prinzen den es nach dem braſilianiſchen Thron gelüſtete
zu ſagen wagen im ſchlimmſten Falle würde er eine angenehme

Erinnerung haben
Indeſſen noch iſt es nicht Zeit an das künftige Schickſal

Braſiliens zu denken Die nächſte Frage iſt Wann wird der
Bürgerkrieg aufhören und wer wird ſiegen Peixoto der ſich die
Diktatur angemaßt hat oder Mello der jetzt da die Trauben noch
hoch hängen von Triumvirat und Reſtauration ſpricht in Wirk
lichkeit aber höchſt wahrſcheinlich an ſeine eigene Diktatur denkt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
liegt in Nominten dem Waidwerk ob Geſtern hat er einen
Sechszehn Ender erlegt Die Kaiſerin Friedrich reiſt von
Homburg nach Rom wo ſie für zwei Monate dieſes Winters
Wohnung im Hotel Briſtol gemiethet hat

Ueber das Befinden des Fürſten Bismarck
liegen neue Nachrichten nicht vor Die Hamb Nachr ſchreiben
Es iſt mit Beſtimmtheit darauf zu rechnen daß der Fürſt

während der Reiſe dem Publikum kaum ſichtbar werden
wird Wir glauben noch beſonders hervorheben zu ſollen daß ſich
der Fürſt nach ſeiner Ankunft in Friedrichsruh nach der anſtrengen
den Reiſe ſogleich in s Hans und in ſeine Zimmer begeben
mithin Begrüßungen nicht gut entgegennehmen können wird
Welchen Eindruck die Kunde von der Erkrankung des Fürſten Bis
marck im Auslande hervorgerufen hat erhellt aus dem folgenden
Telegramm aus Chicago welches am 28 September in Kiſſingen
einlief Fürſt Bismarck Kiſſingen Hunderte dentſcher und
deutſch amerikaniſcher Männer in Chicago zum Kommers ver
ſammelt gedenken in inniger Theilnahme ihres Bismarck und bitten
Gott daß er ihm Geneſung und lange Jahre ſchenke Profeſſor
Wätzold Ein in Kiſſingen erſcheinendes Blatt macht darauf
aufmerkſam daß der Wortlaut der Depeſche des Fürſten Bis
marck an den Kaiſer von dem Wolff ſchen Bureau nicht ganz
genan wiedergegeben iſt Jn der Depeſche des Fürſten war von
einem ruhigen Weiterleben nicht Winterleben wie es in der
Faſſung des Wolff ſchen Bureans heißt die Rede Die be
treffende Stelle lautet ſomit Da mein Leiden nervöſer Natur
iſt ſo glaube ich mit meinem Arzte daß ein ruhiges Weiterleben
in den gewohnten Umgebungen und Beſchäftigungen am förder
lichſten für meine Geneſung ſein würde u ſ Wie die
Tägl Rundſchau erfährt hat Schweninger in Privat

briefen an ihm ſehr naheſtehende Perſönlichkeiten den Zuſtand
des Altreichskanzlers für ſehr bedenklich gehalten und von
einer ernſten Gefahr geſprochen

m

Ruhe verlangten und ins Bett geſteckt waren die Herren
noch eine Cigarre rauchend einen Abend Spaziergang machten
ſetzten ſich Louiſe und Marietta näher zuſammen Jhre
flinken Hände banden noch Kränze und Blumenwinden zum
morgenden Tage dabei erzählte Marietta der aufhorchenden
Frau alles was zwar nur Ergänzung für das in Briefen
Mitgetheilte war aus des Mädchens Munde ihr aber ver
ſtändniß und bedeutungsvoller klang Louiſe verſprach auch
die faſt peinlich ängſtliche Sorge über die Zwillinge mit
Marietta zu theilen Eine zuverläſſige Wärterin der Kinder
war noch demſelben Abend gefunden

Und dann kam der andere Morgen mit einem Gefolge
wie es nur ein Maientag uns ſo köſtlich friſch vorzuführen
vermag

Marietta war ſchon früh erwacht ſtand am Fenſter ihres
Zimmers und wartete daß doch endlich die Sonne hinter
den dunklen Tannen dort aufgehen möchte

Ein glühendes Leuchten zuckende Streifen und Flämmchen
am Firmamente verkündeten das Nahen der Tageskönigin

Marietta ſchloß das Fenſter Jn den Jubelſang der
kleinen gefiederten Sänger hätte ſie einſtimmen mögen in
immer wiederkehrendem Rhythmus Bald kommt er bald
kommt er

2
a

Eine dichte Staubwolke wirbelte auf Für einen Mo
ment ſahen die ſpähenden Mädchenaugen unſicher über die
ſonnenblendende Fläche des See s Hinter dem breiten
Stamme eines Eichbanmes verborgen hatte Marietta
ſie wußte nicht wie lange geſtanden und auf den n
geharrk welcher Kurt von der nächſten Eiſenbahnſtation
bringen mußte

n fliegender Eile war er ſoeben am gegenüberliegenden
Ufer vorübergekommen An der Seite Rambow s hatte ſie
den Geliebten ſitzen ſehen Aber die Entfernung war doch

Der Tabakſteuer Entwurf wie er aus den Be
rathungen der in Berlin verſammelt geweſenen Regierungs Kom
miſſarien hervorgegangen iſt wird jetzt in Berliner Blättern veröffentlicht Danach falt die gegenwärtige Steuer von inländiſchem

Tabak fort gleichzeitig wird der o für ausländiſchen
Rohtabak entſprechend gekürzt Jnländiſche für den inländiſchen
Konſnm beſtimmte Fabrikate werden einer Steuer unterworfen
welche nach Prozenten des durch die Faktura nachzuweiſenden
Fabrikpreiſes bemeſſen wird Durch die prozentuale Werthbeſteuerung
wird bezweckt die C r Konſumenten ſtärker zur Steuer
heranzuziehen Die Steuerſätze für die verſchiedenen Arten der
Fabrikate ſollen mit Rückſicht auf die ungleiche Höhe der in
den Fakturapreiſen enthaltenen Arbeitslöhne verſchieden normirt
werden es wird deshalb vorgeſchlagen den Steuerſatz für Rauch
tabak für Kau und Schunpftabak angemeſſen herabzuſetzen
für Cigarren und Cigaretten dagegen gleichmäßig zu be
laſſen Die Steuerpflicht tritt ein ſobald die Fabrikate in
fertigem Zuſtande die Fabrik verlaſſen für ausländiſche I n
wird die Steuer gleichzeitig mit dem Zoll erhoben Zur Ent
richtung der Steuer für inländiſche Fabrikate iſt der Fabrikant
für ausländiſche derjenige verpflichtet welchem die e des
Zolles obliegt Für die Entrichtung der Steuer iſt eine dem ge
ſchäftlichen Verkehr zwiſchen Fabrikanten und Händlern mit
Fabrikaten entſprechende geräumige Kreditfriſt vorgeſehen Der
Tabak unterliegt von der Erzeugung bezw von der Einfuhr an
bis zum Ausgange der daraus hergeſtellten Fabrikate ans der
dern der Kontrole durch die Steuerbehörde doch iſt darauf

edacht genommen die Kontrole thunlichſt wenig beläſtigend zu
geſtalten Der inländiſche Tabakspflanzer bleibt der Ver
pflichtung zur Anmeldung und Geſtellung des geernteten Tabaks
behufs amtlicher Verwiegung anch künftig unterworfen Dagegen
werden die Kontrole auf dem Felde die Blätterzählung die Ge
wichts Abſchätzung ſowie die im Jntereſſe der Kontrole vorge
ſchriebenen Beſchränkungen des Anbaues welche ſich im Allgemeinen
als entbehrlich erwieſen haben aufgehoben Jeder Rohtabaks
händler unterliegt der Verpflichtung ſein Lager unter Mitver
ſchluß der Steuerbehörde zu halten Die Kontrole der Fabri
kanten wird im Weſentlichen in einer Buchkontrole beſtehen
Zur Gegenkontrole werden auch Händler mit Tabaksfabrikaten
deren Geſchäftsbetrieb ebenfalls der An und Abmeldepflicht unter
liegt verpflichtet Anſchreibungen zu führen welche die Einkänfe
der Fabrikate nachweiſen Auf den Abſatz ihrer Waare wird die
Kontrole nicht ausgedehnt Kontrole und Steuerentrichtung durch
Banderolen oder durch Steuermarke iſt nicht beabſichtigt

Jndirekte Steuern ſind zur Deckung der Reichsaus
gaben in Ausſicht genommen Jn der Münchener Abgeord
netenkammer hob der Finanzminiſter Riedel hervor daß die
en nene e fich geeinigt habe dieeichsausgaben lediglich anf dem Wege der indirekten
Stenern durch eigene Reichseinnahmen zu decken und die Reichs
ſchuldenlaſt zu vermindern ohne drückende Belaſtung des deutſchen
Volkes und unter möglichſter Schonung der minder Bemittelten
ſowie theilweiſer Entlaſtung der Produzenten Die inſcenirten
Agitationen ſeien nicht von Bedentung die geplanten oder ähnliche
Maßnahmen ſeien jedoch abſolut nothwendig um eine Erhöhnng
der Matriknlarbeiträge zu vermeiden

Zum deutſch ruſſiſchen Handelsvertrage wird
uns von gut unterrichteter Seite geſchrieben Die Ruſſen ſcheinen
ihrer Sache durchaus nicht ſo ſicher zu ſein wie ſie die Welt gern
glauben machen möchten Sie laſſen von Petersburg aus die
Meldung verbreiten Rußland ſei nicht für ein von deutſcher
Seite aungeſtrebtes Proviſorium So liegt die Sacheaber gar miàt im Gegentheil Deutſchland will kein Probviſoriunm

wohl aber möchte der ruſſiſche Finanzminiſter Witte gern ein
ſolches ſo ſchnell als möglich abſchließen was ihm jedoch ſchwer
lich gelingen dürfte Der Ausſchuß des Beiraths von
Sachverſtändigen hat die Handelskammern induſtriellen und
wirthſchaftlichen Verbände und Vereine erſncht ihre Wünſche in
Bezug auf den Handelsvertrag an den Ausſchuß gelangen zu laſſen
Der Ausſchuß erklärt ſich auch bereit beim Fortſchreiten
der Verhandlungen beſonders vor Eintritt in die Erörternngen
der einzelnen Tarifpoſitionen mit Sachverſtändigen in mündliche
Berathungen einzutreten und bittet hierauf bezügliche Wünſche ihm
mitzutheilen Alle Zuſchriften ſind an den Generalſekretär des
Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller Herrn Bueck Berlin
Charlottenſtraße 48 III zu richten

Ueber das in Preußen drohende Defizit wird ge
ſchrieben Obgleich die Ausgaben der Eiſenbahn Verwaltung er
heblich rednzirt worden es ſollen Erſparniſſe im Betrage von
14 Millionen Mark gemacht ſein droht doch in Preußen für das
Etatsjahr 1894/95 wieder ein Defizit Bis jetzt liegen allerdings
was die Ausgaben betrifft erſt die Forderungen der einzelnen
Reſſorts vor und wenn verlautet daß nach dieſen ſich ein Aus
fall von 60 bis 70 Millionen Mark ergeben würde ſo iſt in Be
tracht zu ziehen daß in dieſen Anmeldungen regelmäßig durch das
Finanz Miniſterium ſtark geſtrichen wird Aber an eine Beſeiti

Geſicht zu erkennen
Hurrah hoch und noch einmal hoch hoch jubelte es

vielſtimmig anf Der Luftzug brachte den Schall des Will
komms welchen die er Gutsleute ihrem zurück
kehrenden Herrn entgegenbrachten über den See

Die weißgekleidete Mädchengeſtalt flog wie gejagt über
den Raſen ein Lorbeerkranz hing ihr über dem linken Arm
und einen köſtlich friſchen Maiblumenſtrauß hielt ſie in der

Purpurn glühten ihr die Wangen vom ſchnellen
auf in der warmen Mailuft mehr noch von der hohen

Aufregung der Erwartung
Nun ſtand ſie mit den Anderen auf der Rampe vor dem

Schloßportal ihr Vater Louiſe die Kinder und noch viele
der Beamten des Gutsherrn Alle mit Kränzen und Blumen
bewaffnet Hei wie die Trakehner mit dem leichten Gefährt
über den Schloßhof raſten Wurden ſie beſeelt von der
fiebernden Eile die den Schloßherrn noch ehe die feurigen
Pferde ſtanden mit einem Sprunge aus dem Wagen trieb

Ein Regen von Blumen und Kränzen flog ihm entgegen
auch den bedächtiger folgenden Rambow traf die aufgeregte
Kanonade

Die blitzenden Augen des Soldaten aber ſuchten nur
eine Einzige aus der ihn bewillkommnenden Schaar Sie ſtand
ganz zurückgedrängt zitternd wie Espenlaub mit bleichemGeſicht Dunkel war s ihr vor den Augen geworden war es

das Glück das ſie übermannte oder war s die himmelhohe
Mäunnergeſtalt die jetzt dicht vor ihr ſtand Der Lorbeer
kranz glitt zur Erde

Kurt willkommen ſtammelte ſie
Mein Engel meine meine Marietta und unbekümmert

um alle die Umſtehenden zog er das Mädchen an ſeine Bruſt
und küßte in heißer Leidenſchaft zum erſten Mal die Lippen
ſeiner jungen Braut

Sie machte ſich hocherröthend frei aus der Umarmung

General Nnzeiger ſür Halle d den Enalkreis
gung des ganzen Fehlbetrags durch ſolche Strelchungen iſt
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nicht zu denken Die beiden letzten abgeſchloſſenen Rechnungsjahre
in Preußen weiſen einen Fehlbetrag auf und der laufende Etat
balancirt nur mit Hilfe einer beträchtlichen Anleihe Auch für
1894/95 ſollen die zum Etat angemeldeten h die Deckungs
mittel e überſteigen Wenn es nicht gelingt das finanzielle
Verhältniß zum Reich zu beſſern ſo erſcheint für das nächſte Jahr
die Herſtellung des Gleichgewichts zwiſchen Einnahme und Ausgabe
wenig wahrſcheinlich

Die freiſinnige Vereinigung hatte durch Hinze
und Mommſen bei Eugen Richter wegen der Abgeordneten
wahlen ſpeziell wegen der Berliner Mandate anfragen laſſen Die
Antwort Richters lautet dahin die Herren möchten ſich unter dem
Nachweis daß ſie eine ausſchlaggebende Stärke für den Wahler
folg beſitzen direkt mit den betreffenden Wahlkomités in Verbin
dung ſetzen

München 3 Oktober Jn der Kammer der Abge
ordneten legte in ſeinem Finanzerpoſé der Finanzminiſter
v Riedel dar das bayeriſche Budget balaucire in Einnahmen
und Ansgaben mit 328,276,922 Mark Der Antheil Bayerns an
den Reichseinnahmen betrage 39,912,750 Mark derjenige an den
Ausgaben für Reichszwecke 46,711,280 Mark Die zweijährige
Finauzperiode 1890/91 ergab einen Ueberſchuß von 59,921,855
Mark wovon 12,440,360 Mark auf Grund von Beſchlüſſen des
letzten Landtags veransgabt worden ſeien
21,164,700 Mark zur Annulirung vou Eiſenbahnanleihen und
14,101,165 Mark zu Staatsbauten augewieſen Der Finanz
miniſter hob ferner hervor die Frankfurker Finanzmiuiſter
Konferenz habe einſtimmig beſchloſſen unter ſtrengſter Wahrung
des föderativen Gedankens der Reichsverfaſſung und der Reſervat
rechte 38 des Budgetrechts des Reichstags eine feſte Regelung
der finanziellen Beziehungen des Reiches und der
Einzelſtaaten anzubahnen um die Letzteren gegen über
ſchießende unregelmäßige Matrikularforderungen zu ſchützen

OeſterreichUngarn
Prag 3 Oktober Die hieſige Staatsanwaltſchaft hat das

geſtern erwähnte jungezechiſche Manifeſt mit Beſchlag
belegt

Peſt 3 Oktober Die Enquéte Kommiſſion im Ackerbau
miniſterium hat ſich in ihrer Mehrheit für die Beibehaltung des
Futterausfuhr Verbotes ausgeſprochen

Spanien
Madrid 3 Oktober Zahlreiche Mauren haben heute Vor

mittag die Befeſtigungs arbeiten bei Melilla angegriffen
Wurde von uns bereits in der geſtrigen Nummer mittelſt Privat

telegramms gemeldet Die Red 8 Soldaten wurden getddtet
33 verwundet Die Verluſte der Marokkaner waren ſehr erheblich
Spanien wird von Marokko ſofortige Genugthuung verlangen
Man nimmt an der Sultan werde eine Truppenabtheilung abſen
den um die Kabylen in der Umgebung von Melilla zu züchtigen
die das ſpaniſche Lager trotz des Widerſtandes der marokkaniſchen
Behörden angegriffen haben

Melilla iſt ein einſames ſpaniſches Preſidio an der felſigen Nord
küſte Marokkos Das ſaubere kleine Städtchen überragt eine mit
ſchweren Geſchützen bewaffnete Feſtung wo die noch in der letzten
Zeit verſtärkte ſpaniſche Beſatzung garniſonirt Nur der untere
Theil der Stadt der Sokko oder Marktplatz war den umwohnenden
marokkaniſchen Stämmen zugänglich die dort Vieh Butter Eier
und andere Lebensmittel feilboten und ſich auch zeitweiſe in elenden
Hütten und Zelten häuslich einrichteten Streitigkeiten zwiſchen
den Spaniern und den unruhigen räuberiſchen Riffbewohnern
waren von jeher an der Tagesordnung und haben ſchon öfter bis
dicht vor den Ausbruch eines Krieges zwiſchen Spanien und Marokko
geführt Der Sultan Mulei Ha ſan hat ſich wie ſtets bei Zwiſtig
keiten mit Europäern auch bei dieſen Vorfällen ſtets bemüht den

orderungen der Spanier gerecht zu werden aber ſein guter Wille
cheiterte oft an der Thatſache daß er über die Mauren am Riff nicht

genügende Gewalt beſitzt Sie haben die Kaids die er über ſie geſetzt
hat fortgejagt und oft ſelbſt größern Heeresabtheilungen des Sultans
erfolgreich Widerſtand geleiſtet Diesmal ſcheint nach den Verluſt
zahlen zu ſchließen ihr Angriff auf die Stadt beſonders ernſter
Natur geweſen zu ſein man kann daher erwarten daß ſich die
Nationalempfindlichkeit der Spanier in allem was ihre Beziehungen
zu Marokko angeht wieder in dem lebhaften Verlangen
den Dingen ein Ziel zu ſetzen Marokko zu bekriegen oder gar zu er
obern kundgeben wird Vorausſichtlich wird jedoch auch diesmal Alles
beim alten bleiben wenn auch durch die Abweſenheit des Sultans im
fernen Süden die Löſung erſchwert werden dürfte Wahrſcheinlich ſind

die Riff Mauren durch die neuen Befeſtigungsarbeiten die Spanien
bei Melilla aufführen läßt erbittert worden wenigſtens wurde bereits
vor einigen Tagen berichtet daß ſie verſucht hätten dieſe Arbeiten ge
waltſam zu ſtören Auch hatten die Mauren ſeit Kurzem die untere
Stadt mit Weibern und Kindern verlaſſen und hatten ihr Vieh fort
getrieben

Groſzbritannien
Oktober Eine heute ſtattgehabte

vereinigten Grubenbeſitzeſjr
London 3

Verſammlung der

zu weit geweſen um genau das dunkle ſonnenverbrannte Natale welcher verwundert ſeine Marietta in den Armen
des fremden Kriegers geſehen warf plötzlich in kindiſcher
Eiferſucht mit dem zur Erde gefallenen Lorbeerkranz nach
Kurt als erſtes beſtes Werkzeug ſeines Zornes Der Krauz
blieb an der Spitze des Helmes hängen Kurt nahm ihn
ab und ging nun freundlich grüßend rings herum was der
verwirrten Marietta Zeit gab ſich im Jnnern des Hauſes
zu ſammeln

Jn Bernan folgten ruhigere Tage dem erſten ſtürmiſch
aufgeregten des fröhlichen Wiederſehens

Die beiden Verlobten die jetzt in ihrer Vereinigung das
höchſte Glück genoſſen und ſich dieſes auch nicht genug gegen
ſeitig mittheilen konnten lebten allerdings in einem Liebes
taumel welcher ſie die ganze übrige Welt ziemlich egoiſtiſch
vergeſſen ließ Willimar ſah mit geduldiger Reſignation ſich
als fünftes Rad einſtweilen bei Seite geſchoben er
wartete ſchon längſt auf einen günſtigen Augenblick den
Bräutigam für kurze Zeit einmal den himmelhohen Bahnen
zu entführen und etwas irdiſche Speiſe in trockener Ge
ſchäftsſprache ihm zu bieten

Willimar ſah es in der That faſt als ein Wunder an
daß es ihm heute gelungen war nach achttägigem Warten
Kurt einzufangen und benutzte nun dieſe ſeltene Gelegenheit
dem Verliebten auseinanderzuſetzen daß es auch noch andere
Beſchäftigungen gab als nur ihren Spuren zu folgen

Fortſetzung folgt
Ah

LWvetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 Oktober

Bei Weſtwind veränderliches kühleres eigung zu diſederſchlügen derliches kübleres Wetter mit R

Wafſerftände Am 4 Oktober Halle unterhalb 1,56
Trotha 1,42 3 Oktober Calbe Oberpegel 1 28 Unter
pegel 0,06 Dresden 1,60 Magdeburg 0,65

Von dem Reſte wurden
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Nr 234 Donnerstag
v eine Reſolution an in welcher das Bedauern über den
Beſchluß der Bergarbeiterkonferenz in n ausgeſprochen
wird wonach eine Konferenz mit den Arbeitgebern behufs Be

ung der Lohnreduktion abzulehnen die Wiederaufnahme der
rbeit zu den alten Lohnſätzen jedoch zu geſtatten ſei Die Ver

fammlung wiederholte lediglich den bereits e ne Vorſchlag
der Beſitzer welche erklären es könne keine Regelung in dieſer
Tr e ſtattfinden die nicht eine Lohnkürzung in ſich ſchließe

a die Vertreter der Bergleute es ablehnen eine Lohnherabſetzung
zu beſprechen ſei die Regelung mittels beiderſeitiger Konferenzen
unmöglich

Orient
Belgrad 3 Oktober König Alexander welcher heute

Nacht hier wieder eiutraf reiſte Vormittags zu den Manöver bei
Kragujevatz ab

Amerika
Philadelphia 3 Oktober Die Silberminen in

Denver welche 3500 Arbeiter beſchäftigen haben die Arbeit
wieder begonnen

Buenos Ahyres 3 Oktober Jn Argentinien herrſcht
vollkommene Ruhe Der Depeſchendienſt zwiſchen Buenos
Ayres und Roſario iſt auf Befehl der Regierung verboten
haſten Der radikale Parteiführer Dr Alem wurde ver

et

Lokales
er Nachdruck uſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Sitz D l Nachitzung am Donnerstag den 5 Oktober d J Nachmittags 5 Uhrim Magiſtrats Sitzungszimmer J s s
Tagesordnung

1 Antrag auf Feſtſtellung einer Fluchtlinie
2 Antrag auf Erlaſſung eines rückſtändigen Miethsbetrages
8 Bewilligung der Mittel zur Entſchädigung der Eigenthümer von

Privatſchlachtanſtalten
4 Antrag auf Zuſtimmung zu einem Vergleich
5 Sonſtige Eingänge

Gewerbegerichts Wahlen Nach der nunmehr erfolgten amt
lichen Bekanntmachung ſind bei den am 27 September ſtattgehabten

Ergänzungswahlen der Gewerbegerichtsbeiſitzer abgegeben worden aus
dem Kreiſe der Arbeitgeber 173 und aus dem Kreiſe der Arbeiter
2595 Stimmen Die meiſten Stimmen haben erhalten und ſind ge
wählt worden aus dem Kreiſe der Arbeitgeber die Herren Gießerei
beſitzer Stavenhagen Lohgerbermeiſter Cammerath Gaſthof
beſitzer Weißwange Maſchinenfabrikant Dicker Maſchinenfabrikant

erbſt Fabrikdirektor Stolle Schuhmachermeiſter Lohmeyer
pediteur Weſtphal Fabrikdirektor Pantzer Mechaniker Un

bekannt Zimmermeiſter Wiede Kürſchnermeiſter Voigt Dach
pappenfabrikant Hoppe je mit 105 Stimmen Wegen der noch
fehlenden 2 Mitglieder mußte da von den weiter aufgeſtellten 17 Kandi
daten keiner die abſolute Majorität erreicht hatte zwiſchen denjenigen
welche die meiſten Stimmen auf ſich vereinigten 15 je 63 das Loos
entſcheiden und gingen als gewählt hervor die Herren Tiſchlermeiſter
Malchert und Gaſtwirth Plorin Aus dem Kreiſe der Arbeiter
erhielten je 2341 Stimmen und wurden gewählt die Herren Tiſchler
Schmidt Tiſchler Herrmann Klempner Schade Maurer Kohl
hardt Maurer Blatt Schriftſetzer Naß Schriftſetzer Nietſch
mann Buchbinder Jähnig Eiſendreher Hüther Schloſſer Graf
Schmied Grunert Weißgerber Martini Zimmerer Küſtenbrück
Schneider Bürger Arbeiter Sprotte Die übrigen aufgeſtellten
15 Arbeiterkandidaten unterlagen Beſchwerden über die Rechts
gültigkeit der Wahl ſind binnen eines Monats beim Gewerbegericht
oder beim Bezirksausſchuß zu Merſeburg anzubringen

Dienſtjubiläum Der Königliche Univerſitäts Bibliotheksbeamte
Herr Trautmann kann am 8 d M ſein 50jähriges Dienſtjubiläum
feiern Am 8 Oktober 1843 iſt er in den Königlichen Dienſt in Halle
eingetreten und war ohne Unterbrechung in demſelben thätig Man
ſieht dem Jubilar volle Friſche und Rüſtigkeit an ſodaß er trotz feiner
70 Jahre noch manches Jahr zu wirken im Stande ſein dürfte

Auszeichnung Der langjährige Expeditions Vorſteher des
Poſtzollamtes Herr Hauptſteueramts Aſſiſtent Carl Schwarzwelcher nach Latearige Dienſtzeit am 1 Oktober in den Ruheſtand

getreten iſt wurde für ſeine treuen Dienſte mit dem Kronenorden
IV Klaſſe ausgezeichnet

Geſtohlenes Gut Vor dem Grundſtück Weidenplan 4 iſt in
der Nacht zum heutigen Mittwoch eine große Kiſte auf der Straße
gefunden worden Dieſelbe enthält eine feine Hängelampe Die Kiſte
trägt die Bezeichnung L u C Nr 885 Halle aſS

Vermifßßt Der Ojährige Schulknabe Carl Kramer hat ſich
am 27 v M aus der Wohnung ſeiner Eltern Maurer Karl Kramer
Mühlberg 9 entfernt und ſoll ſich vagabondirend in der Stadt um
hertreiben Die Eltern bitten um Zuführung des Knaben Derſelbe
iſt bekleidet mit grauem Jaquet Anzug und Holzpantoffeln er iſt ohne
Kopfbedeckung

Aus dem Vereinsleben
Der Verein der Liberalen hält am morgigen Donnerſtag im

kleinen Saale der Kaiſerſäle eine Verſammlung ab in welcher wegen
Stellungnahme zu der bevorſtehenden Landtagswahl Beſchluß ge
faßt werden ſoll

Aus den Kriegervereinen Der Verein ehemaligerUlanen hielt vorgeſtern ſeine GeneralVerſammlung ab Der Kaſſen

Abſchluß weiſt in Einnahme und Ausgabe den Betrag von 933 Mk 65 Pf
nach und ſchließt mit einem Beſtand von 689 Mk 96 Pf ab Bei der
Neuwahl des Vorſtandes machte der Vorſitzende Eiſenbahn Betriebs
Sekretär Oertel Mittheilung von ſeiner bevorſtehenden Verſetzung
und bat aus dieſer Veranlaſſung von einer Wiederwahl Abſtand zu
nehmen Die Verſammlung beſchloß jedoch einſtimmig die Wiederwahl
des Kameraden Oertel Weiter wurden die Kameraden Schriftführer
Suhle Kaſſirer Olze Stellvertreter Apel und Denkewitz ſowie
Schultz Fraulob Leuſchner Hertel und Meiſter als Bei
ſitzer in den Vorſtand wieder bezw neugewählt Beſchloſſen wurde
in Verbindung mit dem im Februar 1894 ſtattfindenden T Stiftungs
feſt einen General Appell aller ehemaligen Ulanen abzuhalten und haben
die daran ſich betheiligenden ehemaligen Ulanen welche dem Verein
noch nicht angehören ihre uſege an den Vorſitzenden Kameraden
Oertel zu richten In der Generalverſammlung des KriegerSegräbniß vereins wurde der bisherige Vorſtand wieder und nur
an Stelle von Kamerad Jaculi welcher wegen anderer Arbeiten ſein
Amt niederlegte Kamerad Planert und an Stelle des verſtorbenen
Kamerad Rackwitz Kamerad Reitz neugewählt Der Verein ehe
maliger 36er wählte in den Vorſtand die Kameraden Heuer als
Vorſitzenden Galander als de Stellvertreter Role als Schrift
führer Pfennig als deſſen Stellvertreter Bötſch als Kaſſirer

Mitterndorf Klauder Birke Götze und
Meinhard als Beiſitzerb Barbier und Friſenr Jnnnug Jn der geſtern abgehaltenen
Quartalverſammlung wurden 2 neue Mitglieder aufgenommen 2 Lehr
linge zu Gehülfen geſprochen und 4 Lehrlinge aufgedungen Da der
bisherige Vorſtand ſeine Aemter niederlegte wurden neu in denſelben
gewählt die Herren Hirt Obermeiſter Walther Schriftführer
Wry za Kaſſirer Möhring Bräutigam Hödicke Schencke
Adam Nietleben und Hafermalz Giebichenſtein als Beiſitzer

Fortſetzung in der 1 Beilage

Lehmann

ZJnenr

Bettdecken
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K Niemberg 8 Oktober Rieſenfrüchte Eine große Selten
heit iſt gegenwärtig in dem Garten des Kaufinanns W Otto hier zu
beobachten Daſelbſt befindet ſich ein Kürbis von ca 45 kg Der
ſelbe hat einen Umfang von 1 m 683 em Bei günſtiger Wilterung
dürfte derſelbe das Gewicht von 1 Ctr erreichen Außerdem beſitzt
Ffnannter Herr noch etwa 10 Stück die das Gewicht von je über

Etr erreicht haben Es iſt dieſe Naturſeltenheit um ſo Mehr zu
bewundern da den Kürbiſſen keine beſondere Pflege zu theil ge
worden iſt

Merſeburg 3 Oktober Forſtweſen Der Forſtmeiſter
Staubeſand zu Hohenbucko iſt auf die Oberförſterſtelle zu Liebenwerda der Oberförſter Hermes zu Gauleden auf die Sberſorſterſtelle

zu Annarode der Oberförſter Gründer zu Süderholz auf die Ober
förſterſtelle zu Freyburg a der Oberförſter Drovs zu Jeder
felde auf die Oberförſterſtelle zu Rothehaus verſetzt dem Oberfoörſter
Fesca die Oberförſterſtelle zu Hohenbucko übertragen worden

Großörner 3 Oktober Selbſtmord Am Sonnabend
Abend hat ſich in Ebeling s Holz der ca 16 Jahre alte HermannKronberg Sohn des hier wohnhaften Fleiſchermeiſters Kronberg

erſchoſſen Der junge Menſch beſuchte das n r derte in Eisleben
und war am Sonnabend Vormittag von dort in die Ferien nach Hauſe
gekommen Am Sonntag früh fand man ihn mit einem Schuß in der
Schläfe todt auf die Mordwaffe lag neben ihm Was dieſes hng
Blut zu dieſem verzweiflungsvollen Schritt getrieben haben mag iſt
ſelbſt ſeinen tieferſchütterten nen Le nicht ausreichend bekannt

Raumburg 3 Oktober Jugendlicher Leichtſinn Der
13jährige Knabe Zimmermann hängte ſich um zu probiren wie
das Hängen thut aus Spaß an den Fenſterwirbel in ſeiner elterlichen
Wohnung in der Schulſtraße auf Da er aber ſich nicht rechtzeitig
wieder losmachen konnte fand er ehe Hilfe kam ſeinen Tod

Hettſtedt 3 Oktober Unglück auf dem Schachte Am
Sonnabend Abend wurde der Bergmann Robert Fließ aus Siers
leben auf dem Eduardſchachte durch niedergehende Steinmaſſen
getödtet während ſein in unmittelbarer Nähe befindlicher Kamerad
der Häuer Friedrich Bunck ebenfalls aus Siersleben einen links
ſeitigen Oberſchenkelbruch erlitt Einige andere Bergleute kamen mit
unbedeutenderen Verletzungen und dem Schrecken davon

Nordhauſen 3 Oktober Feuer Geſtern Nachmittag gegen
4 Uhr entſtand im Gehöft des Bäckermeiſters Erbsmehl Grimmel
ſtraße 1 ein Brand welcher gefährlich zu werden drohte weil in dem
r wo das Feuer ausbrach große Holzvorräthe lagerten

s ſind bei dem Brande 6 Schweine erſtickt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Arnfgeboten
2 Oktober Der Buchbindermeiſter Karl Horn und Jda Büchert Leopolds

all und r Der Hausdiener Emil Teuſcher und Wilhelmine Vöttcher
Martinsgaſſe 23 und Martinsgaſſe 11 Der Bäcker Otto Radecke und
Minna Schmidt Mühlgaſſe 6 und Hermannſtraße 31 Der Ziegeleibeſitzer
Emil Schumann und Luiſe Granzow Schmira und Friedrichſtraße 35
Der Bergmann Michael Drygalla und a Staffe Eisleben

3 Oktober Der Bäcker ünd Konditor Franz Guttmann und Cäcilie
Muſchke Martinsgaſſe 16 und iile erre 7 Der Maurer Robert
d und Adelheid Fiſcher Kl Ulrich a 8 und Schlamm 2 Der

oimmermann Reinhold Hallupp und Helene Noſſing Schwetſchkeſtraße 1 und
erchenfeldſtraße 10 Der Kaufmann Georg Hager und Anng Krauſe

Halle und Görlitz Der Schmied Auguſt Sauer und Jda Koch Giebichenſtein Der Vahnarbeiter Franz Troſchte und Friederike Stoye Schrenz

und Brachſtedt

Eheſchlief ungen
3 Oktober Der Rechtsanwalt Karl Süchsland und Elsbeth Gödecke

Lindenſtraße 79 und Blumenſtraße 9 Der Handarbeiter Guſtav Schüttel
und Pauline Theuerkorn Schkeuditz und Diemitz Der Reſtaurateur Max
Heinecke und Margarethe Schröder Kl Ulrichſtraße 9

Geboren
3 Oktober Dem Handarbeiter Karl Hartkopf eine T Lina Marie Diemitz
Dem Schloſſer Otto Knorre ein S r Karl Otto Preeh 21

Dem Architekt Paul Brügert eine T Ella Margarethe Grünſtraße 32
Dem Maſchinenſchloſſer Guſtav Köhler ein S Arthur Fuß Trödel 12
Dem Eiſenbohrer Wilhelm Veſter ein S Guſtav Adolf Wilhelm Glauchaer
ſtraße 37 Dem Corpsdiener Eduard Schreiber ein S Karl Willy Sophien
ſtraße 22 Dem Maurer Guſtav John ein S Georg Guſtav Rudolf
Schillerſtraße 55 Dem Konditor Endre Endreſen eine T Bianka Reina
Poſtſtraße 11 Dem Korkſchneider Karl Greulich ein S Paul Max
W tgerſtrabe 7 Dem Handarbeiter Friedrich Herrmann ein S Kurt
Walther Thomaſiusſtraße 2 Dem Reſtaurateur Otto Hofmann eine T
Hulda Magdalena Spiegelgaſſe 13 Dem Maler Julius Deinert eine T
Chriſtine Martha Streiberſtraße 7

Geſtorben
3 Oktober Des Handarbeiter Paul Schönbrodt T Martha 11

Schützengaſſe 9 Der Dreher Karl Diedrich 38 Parkſtraße 17 Der
Schlo J 7 Auguſt Menzel 67 Parkſtraße 17 Der GerichtsdienerAuguſt Külper 50 F g e 19 Des Zimmermann Hermann

t t 8 Bäckergaſſe 6 Der Fabrikarbeiter Hermann
inik

Köppe S
Heller 28 K

Vermiſchtes
Die Gröſte der Zaren Jn der alten Kathedrale zu Roes

kilde in Dänemark iſt eine Säule zu ſehen an der
verſchiedene Souveräne darunter auch zwei Zaren ſich gemeſſen
haben Die Angaben ihrer Größe ſind an der Säule eingetragen
So iſt daſelbſt verzeichnet daß Peter der Große ſich gemeſſen hat
ſeine Größe betrug 80 däniſche Zoll das ſind 2,05 Meter Das iſt
eine anſtändige Größe Größer oder vielmehr länger als er war
nur König Chriſtian I von Dänemark der 2 Meter 14 Centimeter
hatte Der jetzige Zar Alexander III hat 71 däniſche Zoll das ſind
1 Meter und 86 Centimeter Man kann ihn alſo auch noch unter die
großen Männer zählen Er übertrifft um 5 Centimeter den König
Chriſtian IX von Dänemark und um 10 Centimeter den König Georg
von Griechenland Und doch kann weder ſein Schwiegervater der
1 Meter 81 Centimeter mißt noch der König von Griechenland deſſen
Höhe 1 Meter 76 Centimeter beträgt zu den Kleinen gerechnet werden

LDuſant terrible Der kleine Karl hat wieder eine ſchlechte
Cenſur nach Hauſe gebracht Papa und Mama ſind wüthend Wir
werden Dich bei Waſſer und trocknem Brot einſperren ruft Papa
Ja bei Waſſer und trocknem Brot wiederholt die zornbebende

Mama Bei Waſſer ja bei trocknem Brot aber nicht entgegnet
Karl grinfend Warum nicht bei trocknem Brot Du Lümmel
wenn ich will ruft der Papa aufgebracht Und Karlchen antwortet

Weil ichs einſtippen würde Dorfb

Telegramme und leizte Nachrichten
Privattelegramme des GeneralAnzeiger

Kiſſingen a Oktober 8 Uhr 17 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die anf geſtern feſt
geſetzte Abreiſe des Fürſten Bismarck hat abermals verſchoben
werden müſſen und ſoll nunmehr am nächſten Sonnabend er
folgen Ueber das Befinden des Kanzlers ſind zuverläſſige
Jnformationen ſchwer erhältlich

4 Berlin 4 Oktober 8 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer wird
nach ſeiner Rückkehr von Rominten in dieſem Herbſt noch an den
größeren Jagden beim König von Württemberg theilnehmen Die
Verlegung des kaiſerlichen Hoflagers von Potsdam nach Berlin
erfolgt in den letzten Tagen des December Dem Bundes

föbeſstofſe Teppfche Läuferzeuge
Tischdecken Wortièren

vbokannt billigete feete Ppoieo

5 Oktober Seite 3
rath werden bel ſeinem Zuſammentritt einige ältere noch nicht
erledigte Entwürfe wieder vorgelegt werden darunter die Novelle

zur Gewerbeordüung Maßnahmen über den Handel mit
Giften das neue amtliche Waarenverzeichniß welches zum
1 Januar 1894 in Kraft treten ſoll u ſ w Alle Morgenblätkter
beſprechen den Tabaksſteuerentwurf Man vermißt eine
Mittheilung über die Steuerſätze und glaubt daß der Entwurf
in vielen Punkten zwar den Widerſpruch der intereſſirten Kreiſe er
regen werde aber einzelne Beſtimmungen wie z B der Fortfall
der Banderole Kontrole Befriedignug erregen werden In der
geſtrigen antiſemitiſchen Verſammlung in welcher Ahl
wardt vor Antreten ſeiner fünfmonatlichen Gefäugnißhaft ſich
von ſeinen Auhängern verabſchledete kam es zu Schlägereien in
dem einige Berichterſtatter mißhandelt wurden Ahlwardt kündigte

das Erſcheinen einer Broſchüre an
g Köln 4 Oktober 8 Uhr 22 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Kölniſche Zeitung meldet
Während die übrigen bei Rio de Janeiro ſtationirten fremden
Kriegsſchiffe kein neues Bombardement der Stadt geſtatten und
der aufſtändiſchen Flotte angezeigt haben daß ſie die Beſchießung
mit Gewalt verhindern würden haben der dentſche Vertreter
in Rio und der Befehlshaber der deutſchen Schiffe den
Befehl mit größtem Nachdruck für die Wahrung der dentſchen
Intereſſen einzutreten ſich aber aller Schritte zu enthalten die
einem militäriſchen Eingriff und dadurch einer Parteinahme für
die eine oder die andere Seite gleichkommen könnten

Trier 4 Oktober 11 Uhr 7 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Am Landgericht wurde hente
das Urtheil gegen den Pfarrer Stöck verkündet Derſelbe wurde
wegen Entziehung eines Kindes zu 3 Monaten Gefängniß die
mitangeklagte Fran Ludwig zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt

M Madrid 4 Oktober 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm nächſten Miniſter
rath ſoll die marrokkaniſche Frage zur Diskuſſion ſtehen
Jn Andaluſien haben drei Jnfanterieregimenter Befehl zur Ein
ſchiff ung nach Marokko ſich bereit zu machen erhalten
Der Oberkriegsrath hat das Todesurtheil gegen Pallas
Latorre beſtätigt

Unterwegs nach Tonlon
M Cadix 4 Oktober 9 Uhr 10 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Admiral Avellane
beſuchte geſtern das Rathhaus und das franzöſiſche Konſulat Die
franzöſiſche Kolonie hatte am Sonnabend Feſtlichkeiten arrangirt

wober viele Reden gehalten und Toaſte auf Carnot und die
Königin von Spanien ausgebracht wurden Der ruſſiſche Konſu
toaſtete auf den Weltfrieden Heute findet zu Ehren der ruſſiſchen
Offiziere ein Stiergefecht ſtatt Das Geſchwader hat für eine
bedeutende Summe Xereswein eingekauft Auf telegraphiſche An

ordnung des ſpaniſchen Miniſters des Aenßeren werden während
des Aufenthalts des ruſſiſchen Geſchwaders großartige Feſt
lichkeiten ſtattfinden Am 10 d Mts ſegelt die Flotte nach
Toulon ohne unterwegs anzulegen

P London 4 Oktober 8 Uhr 14 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Mexiko iſt eine
Depeſche eingegangen wonach in einer Stadt durch ein Feuerwerk

eine Kirche in Brand gerieth Unter den Kirchenbeſuchern
entſtand eine Panik Alles drängte dem Ausgange zu Dabei
wurden 10 Perſonen erdrückt Viele verwundet

Verlin 3 Oktober Geſtern iſt die deutſch ruſſiſche Zoll
konferenz im Auswärtigen Amte eröffnet worden Der Staats
ſekreiär v Marſchall begrüßte die Delegirten welche unter Vorſitz
des Geſandten von Thielemann tagen Die Verhandlungen be
gannen damit daß man in die Berathung der deutſchen Tarif
wünſche eintrat Die eigentlichen zolltechniſchen Fragen die nicht die
Tarife ſondern das Reglement betreffen werden einer beſonderen
Kommiſſion von Fachleuten zuertheilt deren Verhandlungen zwiſchen
die Plenarſitzungen eingeſchoben werden Die Sitzungen beider Kom
miſſionen folgen ſo raſch aufeinander als mit der Schwierigkeit der
Materie und deren ſorgſamer Prüfung vereinbar iſt

Hannvover 3 Oktober Die Ehefrau des Hofoptikers Pohl
verſtarb in Folge Vergiftung durch Blauſänre Als der That
dringend verdächtig wurde der Ehemann der Verſtorbenen in Haft ge
nommen bei welcher Gelegenheit derſelbe den Verſuch machte ſich durch
einen Revolverſchuß zu tödten Da er an ſeinem Vorhaben verhindert
wurde verſuchte er dere ſich ebenfalls durch Blanſäure zu ver
giften Pohl iſt heute dem Gerichtsgefängniß eingeliefert worden

Kaſſel 3 Oktober Wegen Aufforderung zu Boykottirung
verſchiedener Bierwirthſchaften iſt der Redakteur des
hieſigen ſozialdemokratiſchen Volksblattes zu zweiwöchentlicher Haft
verurtheilt worden

Karlsruhe 3 Oktober Schulz der Direktor der Rheiniſchen
Phgawt hat ſich erſchoſſen angeblich wegen eines unheilbaren Krebs
leidens

Paris 8 Oktober Die Morgenblätter konſtatiren mit Befriedigung
den Erfolg Frankreichs bei dem mit Siam abgeſchloſſenen Vertrage
Der Vertrag verletze vielleicht die Eigenliebe der Engländer bedeute
jedoch für England keine Niederlage und ſchädige auch die Unabhängig
keit Siams nicht

Vologna 3 Oktober Auf der Straße nach Ferrara kamen
am Montag 3 Ueberfälle durch Briganten vor Cavaliere
Buratti einer der reichſten Männer Bolognas wurde im Kampfe
mit 7 Banditen erſchoſſen und ausgeraubt zwei andere Kaufleute
wurden mißhandelt und beraubt Von den Räubern fehlt jede Spur

Rio de Janeiro 3 Oktober Die Befehlshaber der in der
Bay anweſenden fremden Kriegsſchiffe haben dem Admiral Mello
mitgetheilt ſie würden keine Erneuerung des Bombardements Rios
dulden und ein ſolches nöthigenfalls mit Gewalt verhindern Nur
eine Macht habe ſich von dieſem Schritt ausgeſchloſſen Die Blokade
von Rio und Santos dauert fort Peixoto beharrt auf feinem

Widerſtande rZur Cholera Gefahr
Hamburg 3 Oktober Von geſtern früh bis heute früh iſt

keine neue Erkrankung an Cholera vorgekommen Von den früher Er
krankten ſind drei geſtorben

Madrid 3 Oktober Geſtern ſind hier 37 Perſonen an Cholera
erkrankt und 7 geſtorben

De BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir nugeſänmt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Brummer Benjamin
28 Gr Ulrichstrasse 23
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Rud Niemann Nauff
Inh Weiss Freytag

m Teile LOS e C eNeuheiten in Regen und Winter läntelnm
m TaoetSs CapesNeuheiten im Herbst und Winter Kleiderstoſtem

Seidlenstofffe schwarz Weiss und farbig
e Grösste Auswahl

Satin Merweilieux reine Seide reelle Qualität Atr 1,90 Mk
Damassèé reine Seide Srosse Musterauswahl Mtr 3 Mk

und
in jeder

Preislage

Gelegenheitskäufe im Mlöbelstoſtem und Teppichen
Alle Artikel kommen zu sehr billigen jedoch festen Preisen zum Verkauf

88 Grosse Steinstrasse

Weddv
Bürstenwaaren Kämme

und andere

Toilette Artikel
am Haarſchmuck

Meerschaum u Bernsteinspitzen

Strassen u Stubenbesen ets

Grosse Steinstrasse
Tapisserie Ausverkauf

Mein diesjähriger Ausverkauf findet vom 2 10 Oktober ſtatt Artikel
aus voriger Saiſon gebe ich unter Preis ab

Jch empfehle

ußterfertige Schuhe a Paar von Gezeichnete Läufer Servirdecken
50 Pfg an Ueberhandtücher etr

188

Halle a S

v Il

88

Muſterfertige Se a Paar von von 1 Mk an
g anMußſterfertige Kiſſen Klein Galanterie Artikel Kragen

von 80 Pfg an 9 und Marſ e ſraſten etc
ehr billigMußterfertiges Eckbrett von

75 Pfg an u ſ w
Einen Poſten beſſerer Flachſtich Läufer und Decken zu außergewöhnlich

billigen Preiſen

Theock Lühr eiy ägerſtr 92 92
TanzUnterrieht

Mein I Winter Kurſus beginnt Mitte Oktober im Café und Reſtaurant
Ulrichs Hallen Anmeldungen nehme gern entgegen Honorar mäßig

H Weber Große Ulrichſtraße 57

SOLIDE PREISE
Specialr geten e

3 u 4

e wen

Billigſte Zerugsquelle

Kutterſtoffen
und allen Artikeln

der Damen u Herren
ſchnriderei

bei

P C Wissell
Marktplatz 1IIſeitwärts der Spindler ſchen

Färberei

Größte Auswahl
Billigſte PreiſeJaſeſen

Gebrüder Untermann
Große Ulrichſtraße 25

Bilianchs
Höchſt prämiirt Gotha 1893

Empfehle meine ſelbſtgefertigten
ruſſiſchen u amerikaniſchen Billards
neueſter Konſtruktion zu den billig
ſten Preiſen
Gustav Kindling Magdeburg Moltkeſtr 9

Zarte Haut

Um der Geſichtshaut Hals undHänden ein blendend weißes
Ausſehen von unvergleichlicher

artheit und Friſche zu ver
erhen benutze man nur Dootor
Alberti s berühmte echt
Puftendörfer sehe

Schwefelſeife à Pack 50 Pf
Seit 36 Jahren glänzend be
währt Wirkung bei rauher
und fleckiger Haut Pickel
Sommerſproſſen c wunder
bar Man hüte ſich vor Fäl
ſchungen und verlange in
allen Droguerien nur die echte
Puttendörfer ſche Seife

vom Hoflieferanten FPuttendörfer jetzt oresden
Kbtanehonbrocds

Jn Halle a S echt bei
Helmbold Co Leipzigerſtr 104M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30
Ab Schlüter Nachf Gr Stein

traſtrabae MoritzB Walther s Nachfzwinger 1 und Steiniveg 28

2 er ohne Anzahlung W im

C Heugebauer s
Waaren und Möbel Credit Geſchäft

Alte Promenade 35
liefert bei geringer Anzahlung und bequemen Ratenzahlungen

Möbel Spiegel und Polsterwaaren
aller Art und in allen Preislagen

S Ferner auch ſämmtliche Annutakturwaaren Herren Damen
w Knaben Garderoben Schuhwanaren Müte Schirme

Regnuinatoren u s W
P Großes Lager fertiger Betten und Bettfedern

Kunden die ihr Conto ganz oder theilweiſe beglichen haben erhalten

Waaren und Möbel Credit Geſchäft
Alte Promenade 35 I

099608
Kaunstgewerbes Wereisn

I und IITapeten lung
We Geöffnet täglich 5 Uhr W

Sonntag und Mittwoch 11 5 Uhr Eintritt Efg

Nach beendetem Studium in Geſang Klavier und Theorie am F
Fürſtl Conſervatorium zu Sondershauſen habe ich mich hier als

Concert unch Orakorienſängerin
niedergelaſſen und bin erbötig in genannten Fächern Unterricht zu ertheilen
Gefl Anmeldungen vom 6 OKtober ab in meiner Wohnung Forſter
ſtraße 16 I erbeten Sprechſtunden 1II 1 Uhr

Friecdda Kriele
ehm Schülerin des Herrn Kammerſänger

Bernhard Günzburger

Münchener Pschorrbräu
S anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer liechbletende halt

bares Bier iſt

e in Flaschen und Fässern Z9
bei Herrn n Iüas R o in Halle Bierhandlung

Sternustrasse 1 ſtets vorräthig
Jm Namen der Pſchorrbrauerei bitten um freundliche Beachtung desObigen Hampe e Sünger Leipzig

a
Mache hiermit bekannt daß ich die von Herrn F schneider innegehabte

m Bäckereivon heute an ſelbſt wieder übernommen habe Verkaufe wie wie früher 5 Brbdchen

10 Pfg Metzenbrode 50 Kuchen u Theegebäcke ffAchtukgsvolt Ortmann Hüchkermriſter
Halle a/S Leſſingiraße 38

Regeumäntel Wintermäntel Capes Vart

Umhänge Jackets u Racmäntel
sind in hervorragend grosser Facon Auswahl u zu sehr billigen Preisen

am Lager

neus

fagons

Klle kühlemann

Leipzigerstrasse 97
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